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Wo man im Moment auch hinsieht: Über-
all erleben wir Veränderungen. Und lei-
der zeigen sie sich auf so vielen Ebenen 
unseres Lebens gleichzeitig.
Die Ursache dafür ist, dass es so 
viele Probleme auf dieser Welt 
gibt.  Und verschärfend kommt 
dazu, dass gerade in der jetzigen 
Zeit sich die Menschen so uneinig 
sind. Es fällt heute schwer, einen 
Konsens zu finden, der uns hilft, 
die Probleme gemeinsam anzu-
gehen.  Das Gegenteil ist leider im-
mer häufiger der Fall!
Natürlich können wir versuchen 
darauf zu hoffen, dass wir davon 
verschont bleiben und sich bei 
uns nur wenig verändern muss. 
Das wäre das Einfachste. Aber 
wäre das denn wirklich in unse-
rem Sinne?  Hat es nicht auch bei 
uns in der Kirche immer wieder 
Phasen gegeben, in der sich vieles 
verändert hat?
Und außerdem: Wir sind als Kirche 
schon immer ein Teil der Gesell-
schaft, und wir wollen doch gera-
de für die Menschen da sein, die 
in den Stadtteilen leben, zu denen 
auch unsere Kirchengemeinden 
gehören. Wenn das so ist, dann bedeutet 
das denn auch, dass auch wir uns verän-
dern müssen, z. B. indem wir uns auf die 
sich verändernden Bedürfnisse der Men-
schen um uns herum einstellen.
Und dazu sind wir in den Kirchengemein-
den im Stadtnorden auch bereit: Seit fast 
drei Jahren trifft sich regelmäßig eine 

Gruppe von Gemeindekirchenrats-Mit-
gliedern aus unseren sechs Kirchenge-
meinden, um gemeinsam zu beraten, wie 

für uns die Kirche der Zukunft aussieht. 
Welche Veränderungen müssen wir an-
gehen, damit die Menschen sich in unse-
ren Kirchen wohl und angenommen füh-
len? Welche Gottesdienst-Formen sind 
es, die zu dem Alltag und der Sprache der 
Menschen passen, so dass sie sie gerne 
wahrnehmen? Wie schaffen wir es, uns 

als Kirche so zu organisieren, dass wir 
mehr Zeit haben für Begegnungen, für 
neue Projekte, für lebendige Feiern unse-

res Glaubens, und dass wir gerade 
dann für diejenigen aus unserer 
Gesellschaft da sein können, die 
in Not sind?
Gerade letztere Frage steht bei 
uns ganz oben auf der Prioritä-
tenliste. Denn bei allem Verände-
rungsdruck dürfen wir nicht aus 
dem Blick verlieren, Kirche immer 
in der Nachfolge Jesu zu gestal-
ten.  Besonders Jesus war es, der 
die Menschen zu seiner Zeit dazu 
aufgerufen hat, ihr Leben zu ver-
ändern, damit mehr Frieden und 
Gerechtigkeit auf Erden herrscht. 
Sich dafür einzusetzen, ist aber 
nicht immer einfach. Gerade wenn 
die Gelder und die Ressourcen im-
mer weiter zurückgehen, wird es 
schwerer, die Menschen zu über-
zeugen, dass unser Auftrag den 
Menschen gilt, die es schwer ha-
ben im Leben.
Lasst uns also bei allen Entschei-
dungen, die wir treffen, darauf 
achten, dass sie im Einklang sind 
mit dem Geist Gottes.

Ihr Pastor Peter Sicking

Evangelisch im Stadtnorden

Wir brauchen Gottes Geisteskraft für die Veränderungen

Impressum:
Der Gemeindebrief „Gemeindeboote“ erscheint 
viermal im Jahr im Auftrag der Gemeindekir-
chenräte der Ev.-luth. Kirchengemeinden in 
Altengroden, Fedderwarden, Fedderwardergro-
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debrief-Magazin oder von den Autor*innen. 
Nächster Redaktionsschluss: 
27. Juli 2025 
Gesamtherstellung: Heiber GmbH Druck & Verlag, 
26419 Schortens-Heidmühle

Darstellung des Heiligen Geistes in der Voslapper Kirche

„Die Erde ist des Herrn. Geliehen ist der Stern, auf dem wir leben. 
Drum sei zum Dienst bereit, gestundet ist die Zeit, die uns gegeben.
Gebrauche deine Kraft. Denn wer was Neues schafft, der lässt uns hoffen. 
Vertraue auf den Geist, der in die Zukunft weist. Gott hält sie offen.“

– aus dem Lied: Die Erde ist des Herrn –
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Die Sommerkirchen-Gottesdienste im Stadtnorden 
während der Sommerferien: 
06.07. 11 Uhr Neuengroden Schneider
13.07. 11 Uhr Sengwarden Faull
20.07. 11 Uhr F‘groden Sicking
27.07. 11 Uhr Fedderwarden Schneider
03.08. 11 Uhr Voslapp Sicking
10.08. 11 Uhr Altengroden Faull

Evangelisch im Stadtnorden

Tauffest am 29. Juni in Rüstersiel

„Lieblingslieder – Schwungvoll in den Sommer“ –  
Predigtreihe der Nordgemeinden in den Sommerferien

einander an die Taufe erinnern, zugleich 
aber auch allen ermöglichen, ohne zu 
großen Aufwand ein schönes Tauffest für 
Kinder und andere Verwandte zu organi-
sieren.

Melden Sie sich in unserem Büro. Sie kön-
nen auch schon Interesse für das nächste 
Jahr anmelden, wenn Sie wollen, dass 
wir so ein Fest erneut für unsere Gemein-
den anbieten sollen. 

In den Gottesdiensten während der Som-
merferien widmen wir uns Liedern, die 
viele Menschen zu ihren liebsten Kirchen-
liedern zählen. Die Sommerzeit eignet 
sich dafür besonders – denn viele dieser 
Lieder werden gerne im Freien und bei 
sommerlicher Stimmung gesungen.
Deshalb steht die diesjährige Predigt-
reihe unter dem Motto: „Lieblingslieder 
– Schwungvoll in den Sommer“. Im Mit-
telpunkt stehen Lieder, die uns immer 
wieder berühren, uns Mut machen – und 
uns im wahrsten Sinne des Wortes „be-
wegen“.
An jedem Sonntag der Sommerferien 
feiern wir einen gemeinsamen Gottes-
dienst – jeweils in einer anderen Kirche. 
Alle Gemeinden sind herzlich eingeladen 

mitzufeiern. Die Gottesdienste beginnen 
urlaubsfreundlich um 11 Uhr. So haben 
auch diejenigen noch die Möglichkeit 
teilzunehmen, die sonst erst um 9.30 
Uhr feststellen, dass der Gottesdienst an 
einem anderen Ort stattfindet.
Wenn Sie eine Mitfahrgelegenheit benöti-
gen, wenden Sie sich bitte rechtzeitig an 
das Kirchenbüro Nord.

Mottolied: 
„Ich sing dir mein Lied“
„Komm in unsre stolze Welt“
„Die güldene Sonne“ Text: G. Schöne
„Geh aus mein Herz und suche Freud“
„Über allem ist die Liebe“
„Sonne der Gerechtigkeit“

Am Sonntag, dem 29. Juni, feiern wir 
zum dritten Mal in einem gemeinsamen 
Gottesdienst aller sechs Gemeinden im 
Stadtnorden unser Tauffest um 11.00 Uhr 
auf dem Gemeinschaftsplatz in Rüster-
siel. Es haben sich bisher elf Täuflinge an-
gemeldet und es können sich auch relativ 
kurzfristig noch weitere anmelden.
Wir feiern mit unserem Posaunenchor 
einen schönen Gottesdienst unter freiem 
Himmel, taufen an drei verschiedenen 
Taufbecken und erinnern Sie alle an Ihre 
Taufe, so dass auch alle, die nicht getauft 
werden wollen oder zu einer Tauffamilie 
gehören, herzlich eingeladen sind, dabei 
mitzumachen.
Außerdem  gibt es am Ende mit Grillwurst 
und mitgebrachten Salaten ein gemein-
sames Festessen, bei dem jeder und jede 
etwas findet, was ihr oder ihm schmeckt.
Wir wollen so die Gemeinschaft unserer 
sechs Gemeinden stärken und uns mit-
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Ausflug zur Accumer Mühle

Exponate: 
Altengroden feiert am 1. Adventswochenende Kirchenjubiläum
Die Altengrodener Kirche wird 70 Jahre alt. Wir sammeln Zeugnisse aus der Geschichte der Gemeinde, die zum Jubiläum aus-
gestellt werden können. Wer kann etwas beitragen? Bitte melden unter: 04421 7715718.

Ein tolles Event 
stand vor Ostern 
zum Abschluss unserer Bibelwoche in 
unserem Jona-Kindergarten an. 
Gemeinsam mit den ehrenamtlichen 
Mitarbeitern der Accumer Mühle wurde 
ein Ausflug mit Besichtigung organisiert. 
Schnell waren wir Feuer und Flamme 
und machten uns mit unseren Kindergar-
ten-Kindern am 11.4.2025 mit dem Bus 
auf den Weg.
Dort angekommen wurden wir herzlich 
empfangen und sahen uns zur Begrü-
ßung einen Film über die Entstehung 
eines Brotes an.
Dann begannen nacheinander die Grup-
penführungen mit Erklärungen und 
Funktionen einer Mühle, die unsere Kin-
der mit faszinierten Blicken und mit vie-
len Fragen mitverfolgten. Natürlich durf-
ten wir auch vieles selbst ausprobieren, 
z.B. wie ein Mahlstein funktioniert.
Zum krönenden Abschluss wurden wir 
von den ehrenamtlichen Mitarbeitern 
mit selbstgebackener Pizza verwöhnt, 
sodass wir satt und zufrieden wieder mit 
dem Bus zurück zum Kindergarten gefah-
ren sind.
Das war ein toller und erlebnisreicher 
Ausflug.
Vielen lieben Dank sagen die Kinder und 
das Team des Jonakindergartens Alten-
groden.
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Termine Gemeinde-
nachmittag in 
Altengroden:
11. Juni  Ausflug zum 

Vareler Hafen
25. Juni  Bingo

Während der Sommerferien findet kein 
Gemeindenachmittag statt.

13. August Wiedersehen und Klönen
27. August  Die ostfriesischen Inseln – 

Wangerooge, Spiekeroog, 
Langeoog

 Vortrag mit Benno Raber

Gemeindekirchenrat Altengroden

Regelmäßige

TERMINE

Pfarrerin Natascha Faull – Hans-Rainer Klanke – Karin Kleinwächter –  
Rougard Ludwig – Marlene Paetz – Günther Schulz – Lucas Thiel – Jobst-Hennig Winde

Evangelischer Kirchenchor Altengroden  
donnerstags von 19:30 Uhr bis 21:30 Uhr im 
Gemeindehaus. 
Auskunft: Chorleiterin Frau Knoche-Pirsich: 3703012

Gemeindekirchenrat   
am 1. Dienstag im Monat um 19:00 Uhr.  
Die Sitzungen sind in weiten Teilen öffentlich.

Gemeindenachmittag   
jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat  
von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr.

Klönschnack beim Tee, sonntags nach dem  
Gottesdienst im Gemeindehaus. 

Singkreis   
an jedem 2. und 4. Dienstag im Monat um 19:00 Uhr.  
Auskunft: Annette Ludwig.

&LEIDFREUD

Die Namen finden Sie 
in der gedruckten 

Ausgabe!

Spende für E-Piano

Konfirmation

Die Kirchengemeinde Altengroden ist 
nun stolze Besitzerin eines neuen E-Pia-
nos. Dies wurde mittels mehrerer kleiner 
sowie einer großen Spende ermöglicht.
Ein großer Dank an alle Spender an dieser 

Stelle! Im Gottesdienst am 23. März wur-
de das E-Piano durch Matthias Rensch 
eingeweiht. 
Mögen viele schöne Melodien daraus er-
klingen!

Am 27. April 2025 war es soweit – in drei der Nordgemeinden fanden Konfirmationen 
statt, und darunter auch in Altengroden.
In einem Gottesdienst, den Pastorin Faull leitete, wurde Mandy Berger konfirmiert.
Unterstützt wurde Frau Faull durch drei Teamer*innen, die ein Anspiel zur Geschichte 
„Jakob und die Himmelsleiter“ gestalteten und der Konfirmierten zur Seite standen. Wir 
wünschen Mandy Berger auf ihrem weiteren Lebensweg alles Gute und Gottes Segen.
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Mit großer Trauer musste die Evange-
lisch-lutherische Kirchengemeinde Fed-
derwarden mit ihrer Familie am 
14. März Abschied nehmen von 
Frau Ulrike Ahlmann, die am 17. 
Februar 2024 verstorben war. 
Uli, wie sie von allen genannt 
wurde, war ein Urgestein und 
eine Stütze der Kirchengemein-
de, die sich auf vielfältige Wei-
se in das Gemeindeleben eingebracht 
hatte, u. a. auch durch die Mitgestaltung 
des ehemaligen adventlichen Mittelalter-
marktes. Ihr Leben und Handeln war ge-
prägt von christlichen Wertvorstellungen, 
als Lektorin lag ihr die liturgische Gestal-
tung des Gottesdienstes besonders am 
Herzen. Vor allem aber hatte sie in ihrer 
mehr als 30-jährigen Tätigkeit als Kir-
chenälteste den Weg der Kirchengemein-
de bis 2012 zielführend mitbestimmt. Im 

Gemeindekirchenrat war sie aufgrund 
ihrer langjährigen Erfahrung und ihres 

festen Glaubensfundamentes 
eine Persönlichkeit mit überzeu-
gungsstarken Argumenten, die 
sie, wenn nötig, standhaft auch 
gegenüber kirchlichen Obrig-
keiten vertrat. Als Kirchenälteste 
war sie stets bemüht, das von 
den Vorfahren übernommene 

historische Erbe zu bewahren. Während 
der Vakanzzeit von Mai 2007 bis Juli 2008 
hatte sie als Vorsitzende des Gemeinde-
kirchenrates das „Kirchenschiff St. Ste-
phanus“ umsichtig und entschlossen 
durch schwieriges Fahrwasser geführt. 
In ihrer Funktion als Kirchenälteste und 
als Lektorin hatte Uli Ahlmann dazu bei-
getragen, „den Glauben durch die Zeit zu 
tragen!“ In großer Dankbarkeit werden 
wir uns an sie erinnern.

Fedderwarden

Teetrinken nach  
dem Gottesdienst 
Am 2. und 4. Sonntag des Monats von ca. 11.00 
bis 12.00 Uhr (während der Sommerferien nur am 
Sonntag, 27.07., von 12.00 bis 13.00 Uhr)

Sengwarder Chor unter Leitung von Axel Scholz, 
jeden Montag von 19.15 bis 21.00 Uhr

Sprechstunde Pfarrer Schneider und/oder 
Bettina Zanter:  
jeden ersten und dritten Montag im Monat 10.00 Uhr

Spielenachmittag des Bürgervereins: 
jeden Dienstag: 14.00 Uhr

Öffentliche Gemeindekirchenratssitzung: jeden 
dritten Dienstag im Monat: 18.15 Uhr

Seniorennachmittag mit Frau Barsuhn  
jeden vierten Mittwoch im Monat, 15.00 Uhr 
(25.06.; 30.07.; 27.08.; 24.09.)

Regelmäßige

TERMINE

Dorfgemeinschaft dank Feuerwehr und Bürgerverein
Am 30. April wurde der von vielen fleißi-
gen Händen wieder schön geschmückte 
Maibaum bei der Feuerwehr mit einem 
schönen Fest, für das die Kinder des Kin-
dergartens sangen und tanzten, aufge-
stellt. 

Allen Helfer*innen wurde herzlich ge-
dankt, aber auch darauf hingewiesen, 
dass weiterhin viele fleißige Hände an 
allen Ecken gebraucht werden, um ge-
meinsam ein attraktives Leben für alle in 
unserem Dorf zu gestalten.

Machen Sie doch auch mit, wo Sie sich 
gerne einbringen wollen.
Auch in unseren Gemeinderäumen könn-
te es sicher noch viele weitere schöne 
Angebote für unser Dorf geben. Sprechen 
Sie Frau Zanter und Pfarrer Schneider an.

Dankbare Erinnerung an Frau Ulrike Ahlmann
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den wir hiermit herzlich ein:
Am Freitag, dem 8. August, von 
15 bis 20 Uhr ist der nächste 
Bibelnachmittag.
Bitte melden Sie sich bei Pfar-
rer Schneider oder im Stepha-
nushaus nach den Gottes-

diensten an. Es wird dann wahrscheinlich 
auch noch einen weiteren Nachmittag in 
diesem Jahr geben, am Freitag, dem 28. 
November, von 15 bis 20 Uhr.
Dann könnte es um Weihnachten gehen.  
Aber darüber sprechen wir im August.
Wir freuen uns, wenn Sie sich anmelden 
und auch mitteilen, was Sie für die Ver-
pflegung mitbringen möchten. 

Gemeindekirchenrat Fedderwarden
Dr. Klaus Amann – Linda Bunjes – Susanne Klenk – Pfarrer Dietrich Schneider – 
Jana Tews – Anna Zanter – Betina Zanter

&LEIDFREUD

Bibelnachmittage in St. Stephanus

Dankbare 
Erinnerung an 
Hans Walter Rieth
Abschied nehmen muss-
te unsere Gemeinde 
ebenfalls von ihrem ehe-
maligen Kirchenältesten 
Hans Walter Rieth, der 
nach langer Krankheit 
am 23. März 2025 im Alter von 80 Jah-
ren verstorben ist. Hans Walter Rieth ge-
hörte zu den Kirchenältesten, die sich 
durch ihren ehrenamtlichen Einsatz in 
personell und wirtschaftlich schwierigen 
Zeiten für unsere Kirchengemeinde sehr 
engagiert hatten. Er war Kirchenbuchfüh-
rer und Rechnungsprüfer, vor allem aber 
hat er als langjähriger Friedhofsverwalter 
noch vor der Einführung des landeskirch-
lichen EDV-Systems den Umstieg von der 
manuellen auf die digitale Verwaltung 
vollzogen. Im Gemeindekirchenrat hat er 
sich aufgrund seiner profunden techni-
schen Kenntnisse und Fähigkeiten aktiv 
für den Erhalt der kirchlichen Gebäude 
eingesetzt. Neben diesen Verdiensten 
hat Hans Walter Rieth mit den beiden 
von ihm gefertigten kugelförmigen Altar-
leuchtern und dem gedrechselten Opfer-
stock sichtbare Spuren hinterlassen, die 
in der Gemeinde auch in Zukunft an ihn 
erinnern werden.

Konfirmationsgottesdienst 
in unserer St.-Stephanus-Kirche

Auch in diesem Jahr hatten wir in Fedder-
warden wieder unsere Konfirmation am 
zweiten Sonntag nach Ostern, am Sonn-
tag vom guten Hirten. Drei Jugendliche 
sind von Pfarrer Schneider konfirmiert 
worden. Axel Scholz, der mit seinem Seng-
warder Chor ja jetzt in unserem Gemein-

Am Freitag, dem 4. April, ha-
ben wir uns zum ersten Mal 
mit sechs Leuten zu einem 
solchen Bibelnachmittag ge-
troffen. Nach einer kurzen An-
dacht in der Kirche haben wir 
im Stephanushaus Kaffee und 
Tee getrunken, miteinander über den 
Apostel Paulus und sein Leben gespro-
chen und dann auch noch miteinander 
zu Abend gegessen. Es war ein schöner 
Tag, der – so fanden alle – nicht der ein-
zige bleiben sollte.
Es wurde auch gleich schon gewünscht, 
dass wir uns beim nächsten Mal über das 
Buch Hiob unterhalten wollen. Darum la-

dehaus probt, hat den Gottesdienst mit 
dem Chor musikalisch gestaltet. Mit dabei 
waren auch der Gemeindekirchenrat und 
Teamer*innen der Jugendarbeit unserer 
Nordgemeinden, die links hinten zwischen 
zwei Konfirmanden stehen und die Kreuze 
an die Konfirmanden übergaben.

Die Namen finden Sie 
in der gedruckten 

Ausgabe!
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Eindrücke vom 39. Deutschen Evangelischen Kirchentag Hannover
vom 30. April – 4. Mai 2025

Unter dem Motto: „Mutig, stark, beherzt“ 
wurden die Tage in Hannover gefeiert.
Wir waren eingeladen zu Gottesdiensten 
und Bibelarbeiten, Gottes Wort zu hören 
und zu feiern. Das Motto lud uns dazu ein, 
theologische, ethische und gesellschaft-
liche Fragen zu diskutieren, aber auch 
Kultur zu genießen und Gemeinschaft zu 
erleben.
Ein umfangreiches Programm mit ca. 
1.500 Veranstaltungen an 60 Orten – da 
konnte sich jeder schon mal vorab digital 
informieren und ein eigenes Kirchentags-
Programm zusammenstellen.
Zur Einstimmung begann der Kirchen-
tag mit dem Eröffnungsgottesdienst. 
Anschließend wurde der „Abend der Be-
gegnung“ mit einem bunten Straßenfest 
gefeiert.  
Der Kirchentag war 2025 mehr denn je 
von der politischen Situation in Deutsch-
land und der Welt geprägt. Die dringends-

te Frage war und ist: Wie bekommen wir 
Frieden? Welche Haltung nimmt die Kir-
che zwischen Verteidigung und Pazifis-
mus ein? Wie ist es um die Zukunft der 
Kirche bestellt bei Mitgliederschwund 
und abnehmender Religiosität?
Wir haben u. a. an Veranstaltungen (in der 
Form von Vorträgen und anschließenden 
Podiumsdiskussionen) teilgenommen zu 
den Themen:
-  Um Worte ringen. Wie verhalten wir uns 

zu Israel und dem Krieg in Gaza? 
-  Die Angst vor Krieg in Europa. Deut-

sche Zerrissenheit – mit Waffen Frieden 
schaffen?

-  Rassismus in unserer Gesellschaft – Wie 
kann eine diverse Gesellschaft gelingen?

-  Mit Gott gegen die Demokratie – Was das 
Beispiel USA uns in Deutschland lehrt.

Welche Wege wollen und können wir als 
Christen bei den anstehenden Proble-
men gehen? Einfache Lösungen gibt es 

nicht. Es wird nicht alles, aber manches 
gut, wenn aus unseren Worten und Taten 
immer wieder neu die Liebe spricht. Dann 
kommen wir in entschlossenes und uner-
schrockenes Handeln. „Alles, was ihr tut, 
soll in Liebe geschehen.“ (1. Kor. 16,13f)
Ohne Musik geht es nicht auf dem Kir-
chentag …
Chorsänger*innen nahmen u. a. an ei-
nem mehrstimmigen Offenen Singen zu 
„Bach und mehr – beliebte Choräle und 
Chorklassiker“ teil. Ca. 600 begeisterte 
Sänger*innen waren dabei.
In der Innenstadt erfreuten uns immer 
wieder verschiedene Posaunenchöre. 
Extra für den Kirchentag geschriebene 
Lieder wurden vorgestellt und gesungen.  
„Der Kirchentag hat uns gezeigt, dass 
wir aufeinander angewiesen sind und 
Zumutungen im Miteinander aushalten 
müssen.“ (Zitat aus dem Abschlussgot-
tesdienst, Theologin Hanna Reichelt)
Alle Kirchentagsbesucher*innen „konn-
ten sich ohne Angst durch die Stadt be-
wegen“ (Ministerpräsident Weil). Dank an 
die Helfenden, die Polizei und den Ret-
tungsdienst.

Uta Bülow, Karin Hentschel, Odile Ketter, 
Werner und Brigitte Lippold

Auch eine Gruppe des Kirchenkreises Friesland-Wilhelmshaven besuchte gemeinsam den 
Kirchentag. Ein Ehepaar aus Oldenburg und eine Bläsergruppe aus Reepsholt waren mit 
in unserem Bus. In der virtuellen Reisegruppe – der WhatsApp-Gruppe – war auch noch 
ein Ehepaar dabei, das mit dem Wohnmobil anreiste. Bibelarbeiten, Gottesdienste, Kon-
zerte, gemeinsames Essen und Trinken, Foren zu gesellschaftlichen Themen, Workshops 
und offenes Singen. Es gab so viel zu erleben in dem Angebot der vielen Veranstaltungen, 
dass für alle etwas dabei war. Mutig, stark und beherzt gehen wir weiter und freuen uns 
auf den nächsten Kirchentag in zwei Jahren in Düsseldorf.

Einstimmung auf den 
Eröffnungsgottesdienst
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Gemeinde- 
kirchenrat 
in der Regel am  
1. Donnerstag im  
Monat um 19.30 Uhr

Gemeindenachmittag 
Jeden Mittwoch von 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr: 
am 1. und 3. Mittwoch Spieletreff  
am 2. und 4. Mittwoch Themennachmittag 
am 5. Mittwoch eines Monats BINGO

In den Sommerferien findet kein 
Gemeindenachmittag statt.
Handarbeitskreis 
Montags ab 14.00 Uhr

Seniorengymnastik 
Donnerstags ab 10.00 Uhr

Sprachkurs (für Menschen, die ihre Heimat 
verlassen mussten) 
Montags und freitags von 9.30 bis 11.00 Uhr

Jugendgruppe Nordgemeinden  
Freitags von 18 bis 20 Uhr

Gastgruppen 
Montags 14.30 bis 16.00 Uhr Hardanger-Stickerei (EFBS) 
Dienstags und mittwochs 9.30 bis 12.00 Uhr 
Frauengruppe (EFBS) 
Mittwochs ab 19.30 Uhr coro piccolo 
Donnerstags 9.00 bis 11.30 Uhr Krabbelgruppe (EFBS) 
Freitags Bläserkreis Wilhelmshaven:  
18.00 Uhr Anfänger, 19.00 Uhr Fortgeschrittene

Regelmäßige

TERMINE

&LEIDFREUD

Gemeindekirchenrat Fedderwardergroden
 Martina Baller – Maren Binder – Dieter Gering – Erika Haak – Karin Hentschel – Franky Hoch – Leah Kowalewski – 
Andreas Laukert – Cornelia Lieberei – Willy Nordhausen – Jann Schreier – Pfarrer Peter Sicking  – Marc Stünkel 

Live dabei in der Friedenskirche

Zum ersten Mal wurde der Abschluss-
gottesdienst des Kirchentags live in den 
Gemeindesaal gestreamt – und es wurde 
ein voller Erfolg! Viele Menschen kamen 
zusammen, spürten die bewegende At-
mosphäre und hatten fast das Gefühl, 
direkt dabei zu sein. Bernd Regenscheit 
sorgte mit viel Einsatz für die reibungslo-
se Technik. Die Stimmung war großartig: 
Fantastische Musik erfüllte den Raum, 

neue Songs mischten sich mit beliebten 
Kirchenliedklassikern und rissen die Be-
sucher mit. 
Nach dem Gottesdienst wurde es noch 
lebendiger: Bei Tee, Kaffee und Kuchen 
kamen die Menschen ins Gespräch, 
tauschten sich angeregt aus und genos-
sen die Gemeinschaft. Der Testlauf ist 
geglückt – weitere Livestreams und Film-
abende sind schon in Planung!

40 Jahre in der Kita Regenbogen: 
Silvia Hertwig feiert Jubiläum

Am 16. Juli ist es so weit. 
Dann ist Silvia Hertwig 
schon seit 40 Jahren im 
Fedder wardergrodener 
Kindergarten tätig. Dabei 
hatte sie damals erst ein-
mal als Schwangerschafts-
vertretung dort angefan-
gen, da sie die Arbeit im 
Kindergarten gar nicht als 
so spannend und heraus-
fordernd angesehen hat-
te. Lieber wäre sie damals 
in einem Heim oder einer 
Wohngruppe tätig gewe-
sen. Aber die Kita Regenbogen hat Frau 
Hertwig schnell überzeugt. Sie durfte er-

fahren, wie viel Spannendes 
und Hilfreiches im Kinder-
gartenalltag geschehen 
kann und was sie dazu bei-
tragen kann, das Leben von 
Kindern positiv zu getalten. 
Besonders gern erinnert sie 
sich an gemeinsame Aktio-
nen mit Eltern z.B. im Au-
ßengelände des Kigas und 
auch an Fahrten mit ihrer 
Gruppe in vergangenen Zei-
ten. Sie liebt ihre Aufgaben 
- heute als Leitung - und 
kann sich keinen besseren 

Arbeitsplatz vorstellen. Herzlichen Glück-
wunsch!

Die Namen finden Sie 
in der gedruckten 

Ausgabe!
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Abendandachten mit Abendbrot 
und Morgenandacht mit Frühstück

Fahrradtouren

Jubiläums-
konfirmation 
am Sonntag, 
7. September 2025
Da wir ein Küchenteam in unserer Ge-
meinde haben, das auch in diesem Jahr 
wieder bereit ist, für uns einen Brunch 
für die Jubiläumskonfirmation auszu-
richten, laden wir alle herzlich ein, die 
in diesem Jahr auf 25, 50, 60, 65, 70 oder 
gar 75 Jahre Konfirmation zurückblicken 
können, sich bei uns anzumelden und 
mit uns einen Abendmahlsgottesdienst 
in unserer Thomaskirche zu feiern und 
dann im Gemeindesaal weiter zusam-
men zu sein.
Bitte melden Sie sich mit einer Kopie 
Ihres Konfirmationsscheins an, wenn Sie 
ihren alten Konfirmationsspruch wieder 
zugesprochen bekommen wollen.

Am Montag, dem 24. Juni, am Johan-
nestag um 18:00 Uhr feiern wir eine 
Abendandacht in unserer Thomaskirche. 
Im Anschluss an die Andacht essen wir 
gemeinsam Abendbrot im Großen Ge-
meindesaal.
Am Samstag, dem 13. Juli, um 09:00 
Uhr feiern wir mitten in den Ferien wie-
der mal eine Morgenandacht mit an-
schließendem Frühstück im Großen Ge-
meindesaal.
Am Dienstag, dem 30. Juli, um 18:00 
Uhr feiern wir dann auch noch einmal 
eine Abendandacht in unserer Thomas-
kirche mit anschließendem Abendbrot 
im Großen Gemeindesaal.

Da wir jeweils für das Essen ausreichend, 
aber auch nicht zu viel einkaufen wollen, 
bitten wir ganz herzlich um vorherige An-
meldung im Gemeindebüro. An den An-
dachten können Sie natürlich auch ohne 
Anmeldung spontan so teilnehmen. 
Herzliche Einladung!

Nach schönen Fahrradtouren zum Ma-
rienstübchen und nach Fedderwarden, 
sind auch in diesem Jahr wieder weitere 
Fahrradtouren geplant. Wir laden dazu 
und zum anschließenden Grillen ganz 
herzlich ein:
Die dritte Fahrradtour führt am Sonn-
abend, dem 14.06., durch Rüstersiel, 
zum Jade-Weser-Port, und wir fahren 
dann außen an der Jade bis zum Rüstrin-
ger Berg und durch die Stadt zum Haven-
café. Wir starten auch hier um 14:00 Uhr 
und sind um 18:00 Uhr zum Grillen an 
der Kirche zurück. 
Die vierte Fahrradtour geht am Sonn-
abend, dem 26.07., zum Banter See und 
zum Flughafen Mariensiel, wo wir Kaffee 
und Tee trinken wollen. Um 18:00 Uhr 
zum Grillen sind wir dann auch wieder da.
Die fünfte Fahrradtour startet am Sonn-
abend, dem 09.08., schon um 10:00 
Uhr, weil wir nach Dangast fahren und 
dort auch Zeit haben wollen. Darum gibt 
es an dem Tag kein Grillen an der Kirche!

Die sechste Fahrradtour führt uns am 
Sonnabend, dem 13.09., ab 14:00 Uhr, 
von der Thomaskirche zur Burg Kniphau-
sen und dann zum Kaffeetrinken in den 
Golfclub in Mennhausen. Um 18:00 Uhr 
sind wir wieder zum Grillen an der Kirche.

Bitte melden Sie sich zu den Fahrradtou-
ren und zum Grillen jeweils im Pfarramt 
in Neuengroden an: Tel. 950345
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Gemeindekirchenrat Neuengroden
Annette Eissing – Otto Hartmann – Karin Hellwig – Erika Ibelings-Feldmann – Henning Karasch – 
Margret Koch – Julia Könnecke – Jürgen Meyer – Pfarrer Dietrich Schneider

&LEIDFREUD

Fit durch Gymnastik  
(Doris Gehrmann):  
jeden Montag: 9.30 Uhr

Thomasrunde (Katja Gouase): 
jeden ersten Dienstag im Monat, 19.00 Uhr

Öffentliche Gemeindekirchenratssitzung:  
jeden zweiten Dienstag im Monat, 19.30 Uhr 
(10.06.; im Juli kein Treffen; 12.08. und 09.09.)

Schmerzgruppe (M. Eilers):  
jeden dritten Dienstag im Monat, 18.00 Uhr

Muntere 60er:  
jeden ersten Mittwoch im Monat, 15.00 Uhr  
(04.06., 02.07., 06.08., 03.09.)

Teestunde:  
jeden dritten Mittwoch im Monat, 15.00 Uhr 
(11.06., 23.07., 20.08., 17.09.)

Reha-Sport (M. Saebens):  
jeden Donnerstag, 9.45 und 14.30 Uhr

Schlaganfallgruppe (L. Thomzik, N. Pupkes):  
jeden zweiten Donnerstag im Monat, 10.00 Uhr

Bibelseminar:  
jeden dritten Donnerstag im Monat, 16.00 Uhr 
(12.06.; 24.07.; 14.08.; 18.09.)

Gedächtnistraining (K. Bültena):  
jeden Donnerstag (nach Vereinbarung), 15.00 Uhr

Kreativgruppe (I. Dobirr):  
jeden zweiten Freitag: 15.30 Uhr (06.06.; 20.06.; 
04.07.; 18.07.; 01.08.; 15.08.; 29.08.; 12.09.)

Theatergruppe (Linda Damm):  
jeden Freitag (nach Vereinbarung) 19.00 Uhr 
Diese Gruppe pausiert im Augenblick.  
Bei Interesse bitte melden!

Konfirmationsgottesdienst 
in unserer Thomaskirche

Reinhard-Mey-Konzert 

Auch in diesem Jahr war in Neuengro-
den die Konfirmation am ersten Sonntag 
nach Ostern, am Sonntag des Apostels 
Thomas. 
Neun Jugendliche sind von Pfarrer 
Schneider konfirmiert worden.

Mit dabei waren auch der Gemeinde-
kirchenrat und Teamer*innen der Ju-
gendarbeit unserer Nordgemeinden, die 
links stehen und dieses Mal das Kreuz 
trugen und die Kreuze an die Konfirman-
den übergaben.

Am 30. April waren 116 Leute in unserer 
Thomaskirche, um dem Sänger Gerhard 
Weiß zuzuhören, der aus Wiesbaden zu 
uns gekommen war, um die Lieder von 
Reinhard Mey für uns zu singen. 

Alle haben sich sehr darüber gefreut, den 
Sänger am Ende begeistert beklatscht 
und ihm zugejubelt. 
Wir danken unserer Kulturkirche und 
Herrn Weiß sehr dafür.

Die Namen finden Sie 
in der gedruckten 

Ausgabe!
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Die Kirche eingerüstet – was war da los?
Seit dem 22. April war die St.-Georgs- 
Kirche in unserer Gemeinde für mindes-
tens drei Wochen komplett eingerüstet. 
Grund dafür war die Bekämpfung des ge-
scheckten Nagekäfers oder auch Klopf-
käfers, der sich seit Jahren im Gebälk 
eingenistet hatte. Schädlich ist dabei 

nicht der Käfer selbst, sondern es sind 
die Larven, die sich gern von altem Holz 
ernähren, in diesem Fall leider von dem 
Dachstuhl unserer Kirche.
Eine Bekämpfung musste im April ge-
schehen, da genau zu diesem Zeitpunkt 
die Käfer Eier in das Holz legen. Die Lar-
ven schlüpfen bereits nach zwei Wochen 
und fressen weitere Gänge in die Balken.
Für die Bekämpfung wurde die Kirche 
komplett eingedeckt und ein Kontakt-

insektizid angewendet. Danach durften 
die Kirche und auch das gesamte Grund-
stück nebst Friedhof sicherheitshalber 
für drei Wochen nicht betreten werden. 
Leider mussten daher die Gottesdienste 
und auch die Konfirmation dieses Jahr in 
den Kirchen unserer Nachbargemeinden 
stattfinden.
Jetzt freuen wir uns, dass wir unsere  
Gottesdienste wieder „zuhause“ in einer 
nagekäferfreien Kirche feiern dürfen.

Vorgemerkt: Münstermann-Radtour
Am Sonntag, 21. September, wird es nach 
dem Gottesdienst in Sengwarden um 10:30 
Uhr eine Kirchenführung mit dem Schwer-
punkt bei den Figuren aus der Münstermann-
Werkstatt geben. Um 11 Uhr starten wir dann 
von der Sengwarder St.-Georgs-Kirche auf 
Fahrrädern über Hooksiel nach Hohenkirchen 
in die St.-Sixtus-und-Sinicius-Kirche mit ihrem 
Münstermannaltar. Wir erhalten dort auch 
eine Kirchenführung und es gibt Kaffee und 

Tee im Stephanushaus neben der Kirche.
Gesucht: Ich suche noch jemanden, der die 
Radler*innen begleitet, die ohne Gottes-
dienstbesuch vorweg an der Radtour teil-
nehmen wollen; also um 9:40 Uhr in Alten-
groden startet und um 10 Uhr noch weitere 
Teilnehmende vor der Friedenskirche Fedder-
wardergroden einsammelt. Hilfsbereite und 
Interessierte melden sich bitte bei Natascha 
Faull unter 04421 7715718.
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Gemeindekirchenrat Sengwarden
Pfarrerin Natascha Faull – Claudia Heidenreich – Lotte Heidenreich – Enno Janßen –  
Rainer Jäschke – Christiane Ketzenberg – Karina Peters 

Am 11. Mai wurden die Sengwarder Konfis Lilly Gurtschik, Lara Marie Schumann, Jes-
ko Yorik Ouart, Phidenslie Cendie Phanord Scheiffarth und Emma Eiselt (v.l.n.r.) von 
Pastorin Natascha Faull in Fedderwarden eingesegnet. Auf diesem Weg wurden sie von 
Claudia Heidenreich, Rainer Jäschke, Enno Janßen, Karina Peters und Christiane Ket-
zenberg (v.l.n.r.) aus dem Sengwarder Gemeindekirchenrat begleitet. Das Grußwort für 
die Teamer*innen der Nordgemeinden sprach Lotte Heidenreich, die auch Mitglied des 
Gemeindekirchenrats ist (nicht auf dem Bild).

Sommerkonzert 
der Hooksieler 
„Free Voices“ 

unter der Leitung 
von Axel Scholz 

Samstag, 30. August, 18 Uhr 
in der St.-Georgs-Kirche 

Sengwarden
Spirituals und Gospelsongs in aus-

gefeilten Jazzarrangements und Be-
arbeitungen für Chor bekannter Pop-
songs, mit viel Schwung vorgetragen, 

stehen im Mittelpunkt der diesjährigen 
Sommerkonzerte der Free Voices. 

Axel Scholz wird das Programm mit 
jazzinspirierten Kompositionen an der 

Sengwarder Orgel vervollständigen.

Der Eintritt ist frei, es wird am Ausgang 
um eine Kollekte gebeten.  

Herr, deine Güte reicht, 
so weit der Himmel ist,
und deine Wahrheit, 
so weit die Wolken gehen. 
(Psalm 36,6)

Wir mussten Abschied nehmen von

Helga Tjaden
*16. Dezember 1939    † 23. März 2025

Von 2006 bis 2018 war Helga Tjaden 
Mitglied im Gemeindekirchenrat 
und lenkte das Geschick Ihrer Seng-
warder Kirchengemeinde mit. Darü-
ber hinaus war sie vielfältig für das 
Sengwarder Dorfleben engagiert.
Wir vertrauen die Verstorbene der 
Fürsorge Gottes voller Dankbarkeit 
an und werden sie in Erinnerung be-
halten.
Der Gemeindekirchenrat der 
Kirchengemeinde Sengwarden

Singt dem HERRN ein neues Lied,
denn er tut Wunder. 
(Psalm 98,1)

Wir mussten Abschied nehmen von

Peter Hellmann
*26. November 1940    † 16. März 2025

Unser langjäh-
riger Lektor und 
Mitsänger im St.- 
G e o r g s - C h o r, 
Peter Hellmann, 
ist verstorben. 
Er wird dem Chor und der Gemeinde 
fehlen. Er hat gern die Lesungen in 
Gottesdiensten übernommen und 
sich um viele Dinge in seinem Chor 
gekümmert – von den Noten bis 
zum Flügel. Auch als er an den Akti-
vitäten in Gemeinde und Chor nicht 
mehr so oft teilnehmen konnte, hat 
er das, was ihm so wichtig war, in 
Gedanken begleitet. 
Wir vertrauen den Verstorbenen der 
Fürsorge Gottes voller Dankbarkeit 
an und werden ihn in Erinnerung 
behalten.
Der Gemeindekirchenrat der 
Kirchengemeinde Sengwarden 
und der St.-Georgs-Chor

Die Namen finden Sie 
in der gedruckten 

Ausgabe!



Am Sonntag, dem 11. Mai, feierte die 
Evangelisch-Lutherische Kirchengemein-
de Voslapp einen festlichen Konfirma-
tionsgottesdienst. 
13 Konfirmandinnen und Konfirmanden 
traten gemeinsam vor den Altar, um in 
einem feierlichen Rahmen ihr Ja zum 
christlichen Glauben zu bekräftigen und 
Gottes Segen für ihren weiteren Lebens-
weg zu empfangen. Sie wurden von ihren 

Familien, Freunden und Nachbarn be-
gleitet.
Der Gottesdienst wurde von Pastor Si-
cking gestaltet, der die Jugendlichen 
durch persönliche Worte begleitete. 
Unterstützung erhielt er von engagier-
ten Teamerinnen und Teamern aus dem 
Stadtnorden (Hanna Schweiß, Leonie 
Dunker, Marie Renken, Denise Radtke, 
Lea Hinz – nicht alle auf dem Foto.)

Musikalisch wurde der Gottesdienst 
durch unseren Organisten Traugott Böhl-
ke festlich untermalt. Seine Begleitung 
sorgte wie immer für einen würdigen 
Rahmen und sorgte für bewegende mu-
sikalische Momente. 
Wir freuen uns schon auf die jungen Men-
schen, die sich auch in diesem Jahr wie-
der zur Konfirmandenzeit im Stadtnor-
den anmelden werden.

SEITE

14 Voslapp

Konfirmationsgottesdienst in Voslapp 

Lebensmittel-Kiste: Fünf Jahre gelebte Solidarität
Angefangen hat es genau vor fünf Jahren. 
Im Frühjahr 2020, zu Beginn der Corona-
Krise, stellte die Wilhelmshavener Tafel 
ihre Arbeit ein. Was als Schutzmaßnahme 
gegen die Gefahren der Virus-Pandemie 
gedacht war, wurde schnell zu einer gro-
ßen Belastung für die zahlreichen Men-
schen, die bei der Tafel Unterstützung für 
ihren Lebensunterhalt fanden. 
Sehr schnell reagierte der Voslapper Ge-
meindekirchenrat auf die neue Situation 
und beschloss ein Projekt der ganz be-
sonderen Art - ein Experiment, das sich zu 
einem festen Bestandteil der Gemeinde-
arbeit entwickelt hat. Was als spontane 
Reaktion auf die Herausforderungen der 
Corona-Pandemie begann, ist heute ein 
lebendiges Zeichen gelebter Solidarität.

Seit dem Frühjahr 2020 steht vor der St.-
Martin-Kirche eine unscheinbare Kiste, 
die rund um die Uhr für alle zugänglich 
ist. Unter dem Motto „Nimm, so viel du 
brauchst – gib, so viel du kannst“ können 
Bedürftige hier Lebensmittel entnehmen, 
während Spender eingeladen sind, halt-
bare Waren wie Konserven oder Nudeln 
beizusteuern. Diese einfache Idee hat 
sich als wirkungsvoll erwiesen: Die Kiste 
wird täglich genutzt und regelmäßig auf-
gefüllt.
Pastor Peter Sicking betont die Bedeu-
tung der Aktion: „Wir wollten in einer Zeit 
der Unsicherheit ein Zeichen setzen – 
gegen Vereinsamung, gegen wirtschaftli-
che Not und für Mitmenschlichkeit.“ Zum 
fünfjährigen Jubiläum steht jetzt eine in 

fröhlichen Farben bemalte Kiste in einem 
neuen Ständer, der an eine Weltkugel 
erinnert und verdeutlichen soll, dass 
scheinbar kleinste Aktionen wichtig für 
die ganze Welt sein können. 
Entworfen und hergestellt wurde der 
neue Ständer von „beka“, einer gemein-
nützigen paritätischen Gesellschaft für 
soziale Teilhabe, finanziert mit Mitteln 
aus der August-Desenz-Drehorgelstif-
tung. Herzlichen Dank dafür. 
Wer das Projekt mit einer Spende unter-
stützen möchte, kann einen Geldbetrag 
mit dem Kennwort „Voslapper Lebens-
mittelhilfe“ an folgende Kontonummer 
der Ev.-Luth. Kirchengemeinde Wilhelm-
shaven-Voslapp überweisen: 
DE80 2825 0110 0002 6050 04
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Gemeindekirchenrat Voslapp
 Vanessa Becker – Arnold Hobbacher – Monja Kingerter – Pamela Kunze – Bernd Regenscheit –  
Hanna Schweiß – Pfarrer Peter Sicking – Jürgen Westerhoff – Christiane Worch

Offene Kirche:  
In der Regel ist die  
Kirche an jedem 
Tag ab ca. 9 Uhr bis 
Sonnenuntergang auf. 
Kirchenkaffee: 
Nach jedem Sonntags-Gottesdienst am (2. und 4. 
Sonntag) findet ein offenes Kirchenkaffee statt.

Gemeindekirchenrat: 
1. Montag im Monat um 19 Uhr im Gemeindehaus

Gemeindenachmittag: 
Mittwochs um 15 Uhr an folgenden Tagen: 
11. Juni, 9. Juli, 13. August.  
Weitere Infos bei Heidi Ihrke, Tel.: 60906

Krabbelgruppe: 
1. und 3. Mittwoch im Monat, 9.30 Uhr: Miniclub, 
Obergeschoss Gemeindehaus

Singkreis: 
Donnerstags 16 Uhr, Gemeindesaal

Jugendgruppe: 
Freitags 18-20 Uhr im Gemeindehaus der 
Friedenskirche

Bläserchor: 
Freitags 18 Uhr im Gemeindehaus der Friedenskirche

Popchor „The Twäng“: 
Montags, 14-tägig, 18 Uhr: Voslapper Gemeindesaal

Voslapper Appetithäppchen: 
8. August 2025, 18 Uhr

Regelmäßige

TERMINE
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Blumengrüße aus dem Garten – 
Ihre Spende für den Altar

Fünftes Voslapper Fastenessen 
ein großer Erfolg

Der Sommer bringt nicht nur Sonne, son-
dern auch eine Fülle an Farben und Düf-
ten in unsere Gär-
ten. Wie schön wäre 
es, wenn sich diese 
sommerliche Pracht 
auch in unserer Vos-
lapper Kirche wider-
spiegeln würde!
Wir suchen Men-
schen aus unserer 
Gemeinde, die Freude daran haben, fri-
sche Blumen aus dem eigenen Garten für 
den Altarschmuck zu spenden. Natürlich 
könnten wir Blumen kaufen – aber viel 
schöner ist es, wenn sie aus den Gärten 

unserer Gemeindemitglieder stammen: 
liebevoll gepflegt, mit Sorgfalt ausge-

wählt und als Zei-
chen gelebter Ver-
bundenheit in den 
Gottesdienst einge-
bracht.
Wenn Sie bereit sind, 
hin und wieder ei-
nen kleinen Blumen-
gruß beizusteuern, 

melden Sie sich gerne bei Pastor Sicking 
(Tel. 04421 502996). 
Gemeinsam bringen wir die Farben des 
Sommers in unsere Kirche – ein herzli-
ches Dankeschön schon jetzt!

Zu einem großen Erfolg wurde im März 
das fünfte Voslapper Fastenessen, das 
erstmals im Gemeindehaus der Evange-
lischen Kirchengemeinde Altengroden 
stattfand. Die Veranstaltung stand unter 
dem Motto „Pellkartoffeln für mehr Barm-
herzigkeit“ und wurde von den sechs 
evangelischen Kirchengemeinden des 
Stadtnordens gemeinsam organisiert.  
Besondere Aufmerksamkeit erhielt die 
Festrednerin, Fregattenkapitän Inka von 
Puttkamer, die als erste Frau in Deutsch-
land ein Marine-Geschwader komman-
diert. Geboren in Wilhelmshaven und 
aufgewachsen in Altengroden, war sie 
in ihrer Jugendzeit Mitglied der Alten-
grodener Kirchengemeinde. In ihrer An-
sprache betonte sie die Bedeutung von 
Barmherzigkeit und Gemeinschaft, ins-
besondere in herausfordernden Zeiten. 
Das einfache Mahl aus Pellkartoffeln mit 
Quark oder Heringsstipp wurde von An-
dreas Hanke, Inhaber des Tide Hotels, 

kostenlos zur Verfügung gestellt. Die Ein-
nahmen des Abends kommen dem Wil-
helmshavener Tagesaufenthalt des Diako-
nischen Werks zugute und ermöglichten 
ein Oster-Festessen für Wohnungslose, 
bei dem jeder willkommen ist, unabhän-
gig von einer Bedürftigkeitsprüfung.  
Musikalisch begleitet wurde die von Pa-
mela Kunze moderierte Veranstaltung 
vom Kirchenchor Altengroden unter der 
Leitung von Susanne Knoche-Pirsich so-
wie von Axel Scholz am Klavier. Zu den 
Ehrengästen zählten Vertreter aus Politik, 
Kirche und Gesellschaft, die gemeinsam 
ein Zeichen der Solidarität mit den Be-
dürftigen setzten.  
Pastor Peter Sicking hob hervor, dass das 
Fastenessen in der vorösterlichen Pas-
sionszeit ein bewusster Akt der Nächs-
tenliebe sei und dazu beitrage, das Be-
wusstsein für die Herausforderungen von 
Wohnungslosigkeit und Armut in der Ge-
sellschaft zu schärfen. 

Die Namen finden Sie 
in der gedruckten 

Ausgabe!



Evangelisch 
im StadtnordenAltengroden FedderwardergrodenFedderwarden

01.06. 01.06. 01.06. 11:00 Familiengottesdienst 
zum Weltkindertag 01.06. Exaudi 01.06. 15:00 Ökumenischer Gottesdienst 

im Rosarium 01.06. 9:30 Gottesdienst 01.06.

07.06. 07.06. 07.06. 07.06. 07.06. 18:00 Gottesdienst der Vergebung 07.06. 07.06.

08.06. 08.06. 9:30 Gemeinsamer Pfingstgottes-
dienst mit Abendmahl 08.06. 08.06. Pfingstsonntag 08.06. 08.06. 08.06. 11:00 Gemeinsamer Pfingstgottes-

dienst mit Taufe

09.06. 09.06. 09.06. 11:00

Gemeinsamer ökum. Tauf-
erinnerungs-Gottesdienst 
in der Kath. Christus-König-
Kirche

09.06. Pfingstmontag 09.06. 09.06. 09.06.

15.06. 15.06. 15.06. 11:00 Gottesdienst  15.06. Trinitatis 15.06. 9:30 Gottesdienst  15.06. 9:30 Gottesdienst 15.06.

22.06. 11:00 Gottesdienst 22.06. 9:30 Gottesdienst 22.06. 22.06. 1. n. Trinitatis 22.06. 15:00 Gehörlosengottesdienst 22.06. 22.06. 11:00
Gottesdienst mit 
dem Lektorenteam der 
Kirchengemeinde Voslapp

27.06. 27.06. 27.06. 27.06. 27.06. 27.06. 27.06. 10:00
Abschieds-Gottesdienst 
der Vorschulkinder des 
Kindergartens

29.06. 11:00 Tauffest der Kirchengemeinden im Stadtnorden 29.06. 2. n. Trinitatis auf dem Gemeinschaftsplatz Rüstersiel, Rüstersieler Str. 85a in Wilhelmhaven

05.07. 05.07. 05.07. 05.07. 05.07. 18:00 Gottesdienst der Vergebung 05.07. 05.07.

06.07. 06.07. 06.07. 06.07. 3. Sonntag n. Trinitatis 06.07. 11:00
Gemeinsamer 
Sommerkirchengottesdienst 
in der Thomaskirche

06.07. 06.07.

13.07. 13.07. 13.07. 13.07. 4. Sonntag n. Trinitatis 13.07. 13.07. 11:00 Gemeinsamer 
Sommerkirchengottesdienst 13.07.

20.07. 20.07. 20.07. 11:00 Gemeinsamer 
Sommerkirchengottesdienst 20.07. 5. Sonntag n. Trinitatis 20.07. 20.07. 20.07.

27.07. 27.07. 11:00 Gemeinsamer 
Sommerkirchengottesdienst 27.07. 27.07. 6. Sonntag n. Trinitatis 27.07. 15:00 Gehörlosengottesdienst 27.07. 27.07.

02.08. 02.08. 02.08. 02.08. 02.08. 18:00 Gottesdienst der Vergebung 02.08. 02.08.

03.08. 03.08. 03.08. 03.08. 7. Sonntag n. Trinitatis 03.08. 03.08. 03.08. 11:00
Gemeinsamer 
Sommerkirchengottesdienst  
mit Bläserkreis

10.08. 11:00
Gemeinsamer 
Sommerkirchengottesdienst
in Altengroden

10.08. 10.08. 10.08. 8. Sonntag n. Trinitatis 10.08. 10.08. 10.08.

15.08. 15.08. 15.08. 15.08. 15.08. 15:00 Einschulungsgottesdienst 
Rüstersiel 15.08. 15.08.

16.08. 9:00 Einschulungsgottesdienst 16.08. 16.08. 9:00 Einschulungsgottesdienst 16.08. 16.08. 16.08. 9:15 Einschulungsgottesdienst 16.08. 9:00 Einschulungsgottesdienst

17.08. 17.08. 17.08. 11:00 Gottesdienst  17.08. 9. Sonntag n. Trinitatis 17.08. 9:30 Gottesdienst  17.08. 9:30 Gottesdienst 17.08.

24.08. 11:00 Gottesdienst 24.08. 9:30 Gottesdienst 24.08. 24.08. 10. Sonntag n. Trinitatis 24.08. 15:00 Gehörlosengottesdienst 24.08. 24.08. 11:00 Gottesdienst

31.08. 31.08. 31.08. 31.08. 11. Sonntag n. Trinitatis 31.08. 11:00 Gemeinsamer Gottesdienst  
in Neuengroden 31.08. 31.08.
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01.06. 01.06. 01.06. 11:00 Familiengottesdienst 
zum Weltkindertag 01.06. Exaudi 01.06. 15:00 Ökumenischer Gottesdienst 

im Rosarium 01.06. 9:30 Gottesdienst 01.06.

07.06. 07.06. 07.06. 07.06. 07.06. 18:00 Gottesdienst der Vergebung 07.06. 07.06.

08.06. 08.06. 9:30 Gemeinsamer Pfingstgottes-
dienst mit Abendmahl 08.06. 08.06. Pfingstsonntag 08.06. 08.06. 08.06. 11:00 Gemeinsamer Pfingstgottes-

dienst mit Taufe

09.06. 09.06. 09.06. 11:00

Gemeinsamer ökum. Tauf-
erinnerungs-Gottesdienst 
in der Kath. Christus-König-
Kirche

09.06. Pfingstmontag 09.06. 09.06. 09.06.

15.06. 15.06. 15.06. 11:00 Gottesdienst  15.06. Trinitatis 15.06. 9:30 Gottesdienst  15.06. 9:30 Gottesdienst 15.06.

22.06. 11:00 Gottesdienst 22.06. 9:30 Gottesdienst 22.06. 22.06. 1. n. Trinitatis 22.06. 15:00 Gehörlosengottesdienst 22.06. 22.06. 11:00
Gottesdienst mit 
dem Lektorenteam der 
Kirchengemeinde Voslapp

27.06. 27.06. 27.06. 27.06. 27.06. 27.06. 27.06. 10:00
Abschieds-Gottesdienst 
der Vorschulkinder des 
Kindergartens

29.06. 11:00 Tauffest der Kirchengemeinden im Stadtnorden 29.06. 2. n. Trinitatis auf dem Gemeinschaftsplatz Rüstersiel, Rüstersieler Str. 85a in Wilhelmhaven

05.07. 05.07. 05.07. 05.07. 05.07. 18:00 Gottesdienst der Vergebung 05.07. 05.07.

06.07. 06.07. 06.07. 06.07. 3. Sonntag n. Trinitatis 06.07. 11:00
Gemeinsamer 
Sommerkirchengottesdienst 
in der Thomaskirche

06.07. 06.07.

13.07. 13.07. 13.07. 13.07. 4. Sonntag n. Trinitatis 13.07. 13.07. 11:00 Gemeinsamer 
Sommerkirchengottesdienst 13.07.

20.07. 20.07. 20.07. 11:00 Gemeinsamer 
Sommerkirchengottesdienst 20.07. 5. Sonntag n. Trinitatis 20.07. 20.07. 20.07.

27.07. 27.07. 11:00 Gemeinsamer 
Sommerkirchengottesdienst 27.07. 27.07. 6. Sonntag n. Trinitatis 27.07. 15:00 Gehörlosengottesdienst 27.07. 27.07.

02.08. 02.08. 02.08. 02.08. 02.08. 18:00 Gottesdienst der Vergebung 02.08. 02.08.

03.08. 03.08. 03.08. 03.08. 7. Sonntag n. Trinitatis 03.08. 03.08. 03.08. 11:00
Gemeinsamer 
Sommerkirchengottesdienst  
mit Bläserkreis

10.08. 11:00
Gemeinsamer 
Sommerkirchengottesdienst
in Altengroden

10.08. 10.08. 10.08. 8. Sonntag n. Trinitatis 10.08. 10.08. 10.08.

15.08. 15.08. 15.08. 15.08. 15.08. 15:00 Einschulungsgottesdienst 
Rüstersiel 15.08. 15.08.

16.08. 9:00 Einschulungsgottesdienst 16.08. 16.08. 9:00 Einschulungsgottesdienst 16.08. 16.08. 16.08. 9:15 Einschulungsgottesdienst 16.08. 9:00 Einschulungsgottesdienst

17.08. 17.08. 17.08. 11:00 Gottesdienst  17.08. 9. Sonntag n. Trinitatis 17.08. 9:30 Gottesdienst  17.08. 9:30 Gottesdienst 17.08.

24.08. 11:00 Gottesdienst 24.08. 9:30 Gottesdienst 24.08. 24.08. 10. Sonntag n. Trinitatis 24.08. 15:00 Gehörlosengottesdienst 24.08. 24.08. 11:00 Gottesdienst

31.08. 31.08. 31.08. 31.08. 11. Sonntag n. Trinitatis 31.08. 11:00 Gemeinsamer Gottesdienst  
in Neuengroden 31.08. 31.08.
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Kindergarten-
Ostergottesdienst
Wie in jedem Jahr orga-
nisierte der Ev. Kinder-
garten St. Martin einen 
Ostergottesdienst. Am 25. 
April spielten die Kinder 
der blauen Gruppe das Stück „Prinzessin 
Blaublüte“.
Mit vielen musikalischen Elementen wird 
dort die Ostergeschichte kindlich erklärt. 
Prinzessin Blaublüte stellt sich die Fra-
gen: „Wieso feiern wir eigentlich Ostern? 
Warum kommt der Osterhase? Und was 
ist eigentlich mit den Eiern?“
Antworten erhält sie von unserem Kanin-
chen Karl, das mit seinen vielen Kindern 
eine Menge zu tun hat.
Und so heißt es in der Geschichte:
„An Ostern feiert man die Auferstehung 
von Jesus. Das ist der, der an Heiligabend 
Geburtstag hat. Und er ist Karfreitag ge-
storben. Das ist schon lange, lange her. 
Aber am Ostersonntag ist Jesus von den 
Toten wieder auferstanden und wurde an 
Himmelfahrt von Gott in den Himmel ge-
holt.“
Zudem erklärt Karl, dass der „Hase“, der 
viele Kinder bekommt, aber auch das „Ei“, 
worin neues Leben wächst, das Symbol 
für immer wiederkehrendes Leben ist.
Im Frühling werden viele Küken geboren, 
die unsere Henne Hilde ausbrütet, und 
der Frühling lässt unsere Blumenwiese in 

Stark auch 
ohne Muckis
Unter der Leitung von Referentin Vivian 
Holz haben die Abschluss-
kinder „Baschukis“ des Ev. 
Kindergartens St. Martin 
an vier Trainingseinheiten 
des Selbstbehauptungs- 
und Resilienz-Trainings 
nach dem Konzept „Stark 
auch ohne Muckis“ teilgenommen. Inhalt 
dieses Kompetenztrainings ist, das rich-
tige Verhalten in Mobbing- und Konflikt-
situationen zu üben. 
Die Kinder haben spielerisch gelernt, wie 
sie bei Beleidigungen ruhig bleiben. Sie 
lernten ihre eigenen Grenzen kennen, 
aber auch die Grenzen anderer zu respek-
tieren und ihre Gefühle und Bedürfnisse 
wahrzunehmen. Sie wurden geschult, in 
Konfliktsituationen selbstbewusst aufzu-
treten und für sich einzustehen. „Sei stark 
wie ein Löwe.“ Alle Kinder haben mit viel 

Kita Neuengroden
Natürlich lockt uns 
das schöne Wetter 
wieder nach draußen. 
Der Kindergarten war auf verschiedenen 
Spielplätzen in der Umgebung und ge-
noss das herrliche Wetter. Mit dabei war 
„Bruno“.
Bruno ist eine Handpuppe und durfte 
auch schon von Kindern über das Wo-
chenende mit nach Hause genommen 
werden. Er wurde dort gefüttert, gewi-
ckelt und einfach liebevoll umsorgt.
Nun nimmt das Thema Abschied neh-
men/Kita-Zeit beenden/Neuanfang einen 
großen Platz im Alltag ein. Man merkt na-
türlich die Vorfreude, aber auch Ängste 
oder Unsicherheit und alle diese Gefüh-
le brauchen ihren Platz und müssen be-
rücksichtigt werden. So kamen wir neben 
zahlreichen Gesprächen auf das Thema 
Schmetterling.
Man kann alle Schritte bei der Entwick-
lung beobachten. Wie wird aus einer klei-
nen Raupe ein Schmetterling? Wie fühlt er 
sich vor der Verpuppung (hat er Angst was 
passiert)? usw. Also wurden Schmetter-
lingsraupen besorgt, die sich nun bereits 
verpuppt haben. Mit viel Spannung und 
Aufregung wird dieses Angebot verfolgt.
Des Weiteren hatten wir eine Premiere 
im Kindergarten. Susanne Schönwalder 
(Tiergestützte Intervention) war wieder 
zu Besuch und hatte „Heino“ dabei. 

Evangelisch im Stadtnorden

Aus den Kindergärten

Heino ist ein Kamerunschaf, das gerettet 
wurde und nun bei Susanne leben darf. 
Heino hat seinen ersten Arbeitseinsatz 
im Kindergarten so gut gefunden, dass 
er sich sogar entspannt bei den Kindern 
hinlegte.

Spaß und Freude teilgenommen und ihr 
gelerntes Wissen auch mit den ande-
ren Kindern aus dem Kindergarten ge-
teilt. Ein ebenso wichtiger Baustein die-
ses Konzeptes ist es, auch mit den Eltern 
zu arbeiten und ihnen die Hintergründe 
und Handlungsideen mit an die Hand zu 
geben. 
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sportbund. Elli und Gerd waren uns mit 
ihrem Fahrdienst eine große Hilfe! Wir 
danken allen Beteiligten, die den Kindern 
diese wichtige Lernerfahrung ermöglicht 
haben!

Evangelisch im Stadtnorden

Aus den Kindergärten

Auf dem Weg zum Seepferdchen

Von der Trauer 
zur Freude
Den Passions- und Os-
tergottesdienst feierten 
wir in diesem Jahr wie-
der in zwei Teilen, wobei 
auch im Passionsgottesdienst die bibli-
sche Geschichte für die Kinder nicht mit 
dem Tod Jesu endet, und auch die Frohe 
Botschaft „Jesus lebt!“ die Kinder nicht in 
der Trauer stehen lässt.
Den ersten Teil unseres Kitagottesdiens-
tes feierten wir im Eingangsbereich Zu Besuch im 

Wohnpark am Deich
Bei strahlendem Sonnenschein machten 
sich Annabelle, Enya, Henry, Lilly, Lunaf-
reya, Mara, Sam und Sara in Begleitung 
einiger Erzieherinnen auf den Weg in den 
Wohnpark am Deich.
Die Ungewissheit, 
was dort wohl auf 
sie zukommen wür-
de, war den Kin-
dern anzumerken!
Der herzliche Emp-
fang der Mitarbei-
ter*innen und das 
Alter der teilnehmenden Senior*innen 
brachten die Kinder in der Kennenlern-
runde zum Staunen.
Es wurde gesungen, getrunken, genascht 
und gemalt. Im Anschluss tauschten sich 
die Kinder und Senior*innen über ihre 
Bilder aus.

bunten Farben blühen und erweckt vie-
les zum Leben.

Und auch das Eier-Färben hat eine Be-
deutung, weiß nun Prinzessin Blaublüte, 
es wurde früher benutzt, um gekochte 
von ungekochten Eiern zu unterschei-
den. Und so freuen sich alle Kinder auf 
das Osterfest, und wir alle haben eine 
Menge dazugelernt.

unseres Kindergartens. Hier hatten die 
Gruppen die Stationen der Passions- und 
Ostergeschichte gestaltet und aufgebaut:
• Einzug in Jerusalem
• Das Abendmahl
• Jesus im Garten Gethsemane
• Jesu Festnahme
• Kreuzigung und Grablegung und 
• Auferstehung
Inmitten dieser Stationen fand der Got-
tesdienst statt mit Frau Pastorin Nata-
scha Faull und Herrn Lippold, der für die 
musikalische Begleitung gesorgt hat.
Nach den Osterferien feierten die Kinder 
den Ostergottesdienst mit einem Abend-
mahl, wie es auch Jesus nach seiner Auf-
erstehung mit seinen Jüngern tat, im Ge-
meindesaal des Gemeindehauses. 
Gefeiert wurde mit Brot und Traubensaft 
und alle hatten Freude und waren aktiv 
dabei. 

Im Miteinander fühlten sich Kinder und 
Erwachsene sichtlich wohl! Es herrschte 
eine wundervolle Atmosphäre – ein gro-
ßes Interesse aneinander.
Liebe Wohnparkbewohner*innen, wir 
kommen bald wieder!

Durch das Engagement des Stadtsport-
bundes Wilhelmshaven, vertreten durch 
Mathieu Herrnberger, und des Nautimo, 
vertreten durch die Schwimmlehrer Jes-
sica und Bilal, konnten Joris, Mino, Wib-
ke, Matheo, Ilyas, Alessia, 
Emilia, Frieda und Jaron 
Erfahrungen mit ersten 
Schwimmübungen sam-
meln. Einige Kinder er-
schwammen sich sogar 
das Seepferdchen-Abzei-
chen. Herzlichen Glück-
wunsch hierzu!
Auch für den Transport 
der Kinder, Mütter und 
Mitarbeiterinnen von der 
Kita zum Nautimo und 
zurück sorgte der Stadt-
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Evangelische Jugend

Herbstfreizeit
In den Herbstferien wird es eine Jugendfrei-
zeit ab 15 Jahren nach Bingen vom 12.–18. 
Oktober geben. Für Informationen melde 
dich gerne bei Matthias Rensch oder hole 
dir einen Flyer aus den Gemeinde-
häusern. 

Mit einem ejo-Eis 
in die Sommerzeit
Bevor es auf Freizeiten geht, treffen wir uns 
alljährlich zu einem letzten guten Eis und 
hören, wer wo was in den Ferien so macht. 
Bist du auch dabei? 
Wann: 30. Juni um 18.00 Uhr. 
Die Eisdiele wird noch rechtzeitig in der 
Jugendwhatsappgruppe bekanntgegeben. 

In unserer katholischen Nachbargemein-
de gibt es ein Kinderchorangebot, das für 
alle singbegeisterten Kinder in den Nord-
gemeinden gut erreichbar ist. Schaut 
doch mal vorbei!

Kinderkirche in den Nordgemeinden
Familiengottesdienst zum Weltkindertag 
am 1. Juni 2025 um 11 Uhr in der Friedenskirche F'groden. 
„Alle in einem Boot“ – Die Kinderkirche geht baden: 
Treffpunkt vorm Freibad Nord, Möwenstr. 30, am 29. August  
um 16 Uhr

Unsere Einschulungsgottesdienste
Am Freitag, 15. August, um 15 Uhr in der Thomaskirche Neuengroden für die 
Grundschule Rüstersiel.
Am Samstag, 16. August, um 9 Uhr in der Apostel-Johanneskirche-Altengroden, 
in der Friedenskirche Fedderwardergroden und in St. Martin Voslapp.
Am Samstag, 16. August, um 9:15 Uhr in der St.-Georgs-Kirche Sengwarden (für 
alle, die in aus Fedderwarden und Sengwarden in die Sengwarder Grundschule 
eingeschult werden). 
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Evangelische Jugend

Termine für Konfis
13. Juni  Nachtreffen der Konfirmierten 
Jahrgang 2025 in Altengroden um 18 Uhr
14. Juni  Konfitag am Banter See Jahrgang 2026 (11 bis 15 Uhr)
29. Juni  Tauffest auf dem Rüstersieler Gemeinschaftsplatz 
am Rüstersieler Hafen (Gottesdienstbeginn: 11 Uhr)

Beginn Konfizeit für den Jahrgang 2027: 23. August

Nachtreffen zur Konfizeit 25
Wir laden herzlich ein zum Nachtreffen der Konfizeit und wollen 
mit dir einen schönen Sommerabend erleben. 
Wann: 13. Juni um 18.00 Uhr im Gemeindegarten Altengroden. 
Für Essen und Getränke wird gesorgt. 
Melde dich dazu per WhatsApp oder telefonisch bei Matthias Rensch an. 
Tel: 0171 7107215

Jugend-
bibellesekreis
Du wolltest immer schon mal wissen, was alles 
so in der Bibel steht? Dann komme gerne mal 
zum Jugendbibellesekreis. 
Montags von 18.30–20.00 Uhr im Jugend-
keller Altengroden (außer in den Ferien). 
Infos bei Matthias Rensch: Tel: 0171 7107215

Jugendgruppe
In den Sommerferien pau-
sieren die Jugendgruppe 
und alle weiteren Jugend-
veranstaltungen. 
Der Auftakt wird am 15. August wie ge-
wohnt ab 18.00 Uhr in der Friedenskir-
che sein. 
Die Jugendgruppe trifft sich freitags um 
18.00 Uhr. Für Infos melde dich gerne 
beim Jugenddiakon Matthias Rensch.

Kirchen-
kreis-Kanu-
aktion
Die ejo plant am 
15. Juni eine Kanu-
aktion auf dem Jade-
Ems-Kanal. 
Nähere Infos beim 
Kreisjugenddienst 
oder bei deinem 
Diakon des 
Vertrauens. 

Infos unter 04421-52752.
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Stefan Marxfeld
Preußenstraße 46 B

26388 Wilhelmshaven
www.sternzeit-bestattungen.de
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Gemeinsame Jubiläumskonfirmation für den Stadtnorden 

Gustav-Adolf-Werk
Pfarrer Dietrich Schneider ist hier für 
unsere Oldenburger Kirche und ihr Gus-
tav-Adolf-Werk der Vorsitzende. Er hat 
deshalb auch immer mal wieder Gäste 
aus der Evangelischen Diaspora, also aus 
evangelischen Kirchen, die in einem Land 
leben, wo die Evangelische Kirche eine 
kleine Minderheit ist. Das Gustav-Adolf-
Werk hat es sich zur Aufgabe gemacht, 
diese kleinen Kirchen zu unterstützen, 
ihre Erfahrungen aber auch für unsere 
Kirche zu vermitteln und Begegnungen 
zu fördern.
Für unsere Evangelische Kirche in 
Deutschland ist das GAW deshalb das 
Diasporawerk und es gibt in allen unse-
ren Kirchen jeweils eigene Werke, die mit 
unserer Zentrale in Leipzig, wo das Werk 
1832 als erstes Hilfswerk gegründet wur-

de, und dem Gesamtvorstand die Arbeit 
koordinieren. Jeweils im September 
haben wir dazu ein Treffen aller Haupt-
gruppenvorsitzenden und Leiterinnen 
der Frauenarbeiten, unsere Delegierten-
versammlung. In diesem Jahr sind wir in 

Oldenburg die Gastgeber und empfan-
gen in der Heimvolkshochschule in Rast-
ede vom 21. bis 23. September über 60 
Personen, um unsere Arbeit weiter abzu-
stimmen. Am Sonntag, vor der Eröffnung 
der Tagung in Rastede um 17:00 Uhr mit 
einem Gottesdienst mit unserem Bischof, 
haben wir hier in Wilhelmshaven den 
Präsidenten des Gustav-Adolf-Werkes, Dr. 
Martin Dutzmann, bei uns zum Gottes-
dienst in der Thomaskirche in Neuengro-
den zu Gast. Er wird für uns predigen.
Wir feiern diesen Gottesdienst mit ihm 
um 9:30 Uhr und sind im Anschluss im 
Großen Gemeindesaal bei Kaffee, Tee 
und Kuchen zusammen. Nutzen Sie die 
Gelegenheit, um Dr. Dutzmann kennen-
zulernen und mit ihm ins Gespräch zu 
kommen. 

Herzliche Einladung zur gemeinsamen 
Jubiläumskonfirmation im Stadtnorden
Liebe Jubilare, liebe Gemeinde,
ein halbes Leben oder sogar mehr liegt 
hinter Ihnen – und mit Ihrer Konfirma-
tion ein besonderer Moment, an den wir 
gemeinsam erinnern möchten. Auch in 
diesem Jahr laden die Kirchengemein-
den im Stadtnorden von Wilhelmshaven 
wieder herzlich zur Feier der Jubiläums-
konfirmation ein.
Eingeladen sind alle, deren Konfirma-
tion vor 50 Jahren (Goldene Konfirma-
tion) oder sogar vor 60, 65, 70, 75 oder 80 
Jahren stattgefunden hat – unabhängig 
davon, ob Sie damals hier in Wilhelmsha-
ven oder anderswo konfirmiert wurden. 
Wir freuen uns, wenn Sie diesen beson-
deren Tag mit uns begehen möchten!

Wann und wo wird gefeiert?
Die Feier findet am Sonntag, dem 14. 
September 2025, statt und beginnt 

mit einem festlichen Gottesdienst um 
11:00 Uhr in der St.-Martins-Kirche in 
Voslapp. In diesem besonderen Gottes-
dienst wollen wir gemeinsam innehalten, 
danken, erinnern – und Segen empfan-
gen für den weiteren Lebensweg.

Im Anschluss laden wir zu einem gemein-
samen Mittagessen ein – wahrscheinlich 
im „Knurrhahn“. Hier ist Gelegenheit zum 
Wiedersehen, zum Austausch und für 
schöne Gespräche.
Den Nachmittag lassen wir in gemütli-
cher Runde mit einer Kaffeetafel im Ge-
meindehaus Fedderwardergroden und 
einer Abendmahlsandacht in der Frie-
denskirche ausklingen.

Anmeldung erbeten
Damit wir gut planen können, bitten wir 
alle Interessierten, sich bis spätestens 
1. September bei uns im Kirchenbüro an-
zumelden. Auch wenn Sie nicht in einer 
unserer Gemeinden konfirmiert wurden, 
heißen wir Sie herzlich willkommen – 
bringen Sie einfach die entsprechenden 
Unterlagen mit, falls Sie diese noch ha-
ben.

Kontakt und Anmeldung:
Kirchenbüro Nord
Preußenstraße 45, 26388 Wilhelmshaven
Tel. 04421-52752
E-Mail: kirchenbuero.whv-nord@
kirche-oldenburg.de

Wir freuen uns auf einen festlichen und 
fröhlichen Tag mit Ihnen!

Herzliche Grüße
Ihre Kirchengemeinden im Stadtnorden
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Ihr Auto und Ihr 
Zuhause sind 
bestens abgesichert. 

Und Sie
und Ihre
Familie?

JETZT 

BERATEN 

LASSEN!

Vertrauensmann
Udo Peuckert
Telefon 04421 995025
Telefax 0800 2875323472
udo.peuckert@HUKvm.de
Borchersstr. 9
26388 Wilhelmshaven

Termin nach Vereinbarung

Bestattermeister . Familienbetrieb 
jederzeit erreichbar . Bestattungsvorsorge 

eigener Andachtsraum . Aufbahrungsräume im Haus
WHV-Sengwarden . Hauptstraße 27 . ☎ 04423 - 2480 .  04421 - 746047

www.bestattungen-janssen.de

Buchhandlung Prien
Bücher - Schreibwaren - Schulbedarf

Posener Str. 61 
26388 Wilhelmshaven

 04421 / 55828 - Fax 55308

Täglich durchgehend von 9.00 bis 18.30 Uhr geöffnet,
samstags bis 14.00 Uhr

www.buchhandlung-prien.de  -  info@buchhandlung-prien.de
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Beim Konfirmandentag im 
November ist unseren Jugend-
mitarbeiter*innen aufgefallen, 
wie schwer leserlich manche 
Gräber auf dem Friedhof in 
Fedderwarden waren. Spontan 
boten sie sich an, die Gräber 
mal zu reinigen. Der Gemein-
dekirchenrat in Fedderwarden 
hat diese Anregung dankbar 
aufgenommen. Am 9. Mai war 
es so weit. Matthias Rensch 
sorgte für die Fahrtmöglichkeit 
nach Fedderwarden und half 
auch mit. Betina Zanter gab 
mit Jana Tews eine kleine Ein-
führung und machte auch mit, 
während Christian Tews für uns grillte. 12 Jugendmitarbeiter/innen, Ju-
gendliche und angehende Konfirmand*innen halfen mit und reinigten die 
historischen Steine auf dem Friedhof um die Kirche. Hinterher haben wir 
gemütlich im Gemeindehaus zusammengesessen und gegessen.
So etwas soll wieder passieren, da waren sich alle dankbar einig.

Evangelisch im Stadtnorden

Gottesdienste im Friesenhaus
Folgende Gottesdienste sind im Friesenhus geplant: Normalerweise am ersten Diens-
tag im Monat katholisch und am dritten Dienstag evangelisch, jeweils um 11:00 Uhr.
24.06.; 22.07.; 19.08. jeweils mit Pfarrer Schneider
03.06.; 01.07.; 05.08. jeweils mit Schwester Stella

Gottesdienste 
im Wohnpark 
am Deich
Juni
11. Juni: Pfr. Andreas Bolten
25. Juni: Pfr. Peter Sicking
Juli
9. Juli: Pfrn. Natascha Faull
23. Juli: Pfr. Peter Sicking
August
13. August: Pfr. Andreas Bolten
27. August: Pfrn. Natascha Faull

Die Gottesdienste beginnen 
um 11 Uhr

Gottesdienste im Ev. Seniorenzentrum
Generell gilt: Ev. Gottesdienst: 2. und 4. Donnerstag, Uhrzeit: 10.30 Uhr
Kath. Gottesdienst: 3. Donnerstag, Uhrzeit: 10.30 Uhr

Gottesdienste 
im Altenheim 
Neumann
Wir feiern regelmäßig evangelische Got-
tesdienste im Altenheim Neumann in 
Neuengroden. Normalerweise am drit-
ten Freitag im Monat um 10:30 Uhr (ab-
weichende Termine sind fett gedruckt), 
also am: 13.06.; 25.07.; 22.08.; jeweils 
mit Pfarrer Schneider.

Gottesdienste im 
House of Life in 
Neuengroden
Wir feiern regelmäßig evangelische Got-
tesdienste im House of Life und Senio-
renheim Neuengroden. Normalerweise 
am zweiten Freitag im Monat um 16:30 
Uhr. Folgende Termine sind geplant: 
13.06.; 25.07.; 22.08.; jeweils mit Pfarrer 
Schneider

Aktion der Jugend: Gräber reinigen Zionsberg 2025
Ende März war Pfar-
rer Schneider noch 
einmal für ein län-
geres Wochenende 
mit neun Teilneh-
mer*innen bei den 
Schwestern auf dem 
Zionsberg bei Scher-
fede. Pfarrer Röder 
und seine Frau ha-
ben da vor vielen Jahren ein Miteinander begonnen, 
das für Voslapp viele Früchte getragen hat und viele 
schöne Verbindungen von Menschen über Jahre hin-
weg auch zu anderen Gemeinden in unserer Stadt 
hervorgebracht hat. Die Schwestern sind nun fast alle 
schon sehr alt und müssen überlegen, wie sie die Ar-
beit beenden. Aber noch machen sie Veranstaltungen 
in ihrem Haus, und wir haben auch wieder fünf sehr 
schöne Tage dort bei und mit ihnen verbringen dürfen.
Die Schwestern lassen alle grüßen und wünschen 
uns Gottes Segen für das Zusammenwachsen unserer 
sechs Gemeinden im Stadtnorden. 
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Früher war mehr Sommerpause …
In diesem Jahr erfolgt der Übergang vom 
sechsten zum siebten Programm der  Kul-
turkirche im Stadtnorden fast unmerk-
lich: Sowohl im Juli als auch im August 
können wir attraktive Veranstaltungen 
anbieten.
Dieses Programm ist, wie alle vorauf-
gegangenen, niederschwellig angelegt: 
Abgesehen von wenigen Ausnahmen 
wird für keine der Veranstaltungen eine 
Eintrittsgebühr erhoben. Dieses Prinzip 
kann rechnerisch aber nur aufgehen, 
wenn das Publikum bereit ist, am Ende 
der Veranstaltung eine Spende zu ge-

ben: Natürlich sollen und müssen unsere 
Künstler (wenn sie denn nicht auf eine 
Gage verzichten – das kommt auch vor) 
ein angemessenes Honorar für ihre Auf-
tritte erhalten. Um diese Spende können 
wir nur herzlich bitten.

Ab Spätsommer ist die Kulturkirche aktiv 
an Veranstaltungsreihen beteiligt bzw. or-
ganisiert sie selbst: Unsere Veranstaltun-
gen anlässlich des Ludwig Münstermann-
Jubiläums beginnen schon im August; im 
Oktober folgen dann die 17. Zugvogelta-
ge und im November eine Ausstellung 
mit Werken des aus Wilhelms haven ge-

bürtigen Uwe Appold zu Anne Frank mit 
einem breiten Rahmenprogramm. Dar-
auf möchte ich Sie schon heute hinwei-
sen.

Sie finden in dieser Übersicht erstmals 
eine Veranstaltung „Kulturkirche extra“. 
Bitte wundern Sie sich nicht – dabei han-
delt es sich schlicht und einfach um eine 
Veranstaltung, die uns nach Redaktions-
schluss des jeweils aktuellen Flyers an-
geboten worden ist. Mit dem „extra“ ma-
chen wir aus der Not eine Tugend.

Auf bald in der Kulturkirche 

Evangelisch im Stadtnorden

Kulturkirche im Stadtnorden

Sonntag, 17.8. um 17 Uhr
Friesland Blasorchester
Open Air.
Bei schlechtem Wetter in der Neuapostolischen Kirche

NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE
SALZASTRASSE 73, 26388 WILHELMSHAVEN

Sonntag, 22.6. um 18 Uhr
Kulturkirche extra
Benefizkonzert des Popchors CantaMare zugunsten 
des Vereins „Harmony für Togo“

FRIEDENSKIRCHE FEDDERWARDERGRODEN
PREUSSENSTRASSE 45, 26388 WILHELMSHAVEN

Sonntag, 15.6. um 17 Uhr
Zum Rilke-Jubiläum
Texte von und über Rainer Maria Rilke;
Musik vom Quartett Legato

THOMASKIRCHE NEUENGRODEN
GROTHSTRASSE 8, 26386 WILHELMSHAVEN

Dienstag, 29.7. um 19.30 Uhr
Tenöre4you. Gala-Mitsingkonzert
Eintritt: AK 26.- €; VVK (am Kiosk Altengroden) 24.- €

THOMASKIRCHE NEUENGRODEN
GROTHSTRASSE 8, 26386 WILHELMSHAVEN

Sonntag, 1.6. um 17 Uhr
Exaudi in Fedderwarden
Posaunen-Ensemble:
Michael Massong 
Luca Wolff
Peter Jáká 
Jamal Boukhnouch.
Klaus Wedel, Orgel

ST. STEPHANUS FEDDERWARDEN
KIRCHWEG 36, 26388 WILHELMSHAVEN
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Programm Juni 2025 bis August 2025

Ihr
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Mittwoch, 20.8. um 19 Uhr
Kiever Orgeltrio
anlässlich des Ludwig Münstermann-Jubiläums

ST. GEORG SENGWARDEN
HAUPTSTRASSE 20, 26388 WILHELMSHAVEN

Sonntag, 24.8. um 17 Uhr
Harle Bigband

ST. GEORG SENGWARDEN
HAUPTSTRASSE 20, 26388 WILHELMSHAVEN

Samstag, 30.8. um 18 Uhr
Sommerkonzert der Free Voices

ST. GEORG SENGWARDEN
HAUPTSTRASSE 20, 26388 WILHELMSHAVEN

Sonntag, 31.8. um 17 Uhr
Sole Azul
Argentinischer Tango in finnischem Gewand
Eero Tikkanen, Bass
Harri Kuusijärvi, Akkordeon
Pauli Lyytinen, Saxophon

Eine Veranstaltung in Verbindung mit der Deutsch-Finnischen 
Gesellschaft Niedersachsen.

THOMASKIRCHE NEUENGRODEN
GROTHSTRASSE 8, 26386 WILHELMSHAVEN

Kiever Orgeltrio

Sole Azul

Sommerkonzert 
der Hooksieler „Free Voices“ unter der Leitung von Axel Scholz 

Samstag, 30. August, 18 Uhr in der St.-Georgs-Kirche Sengwarden
Spirituals und Gospelsongs in ausgefeilten Jazzarrangements und Bearbeitungen für Chor bekannter Popsongs, mit viel Schwung 

vorgetragen, stehen im Mittelpunkt der diesjährigen Sommerkonzerte der Free Voices. 

Axel Scholz wird das Programm mit jazzinspirierten Kompositionen an der Sengwarder Orgel vervollständigen.

Der Eintritt ist frei, es wird am Ausgang um eine Kollekte gebeten.  
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Evangelisch im Stadtnorden

Diakonisches Werk in Wilhelmshaven 
Weserstraße 192, 26382 Wilhelmshaven 
 04421 92650, info@diakonie-whv.de

Diakonie-Pflegedienst 
Weserstraße 192,  926514

Ev. Beratungsstelle für Ehe-Familien- und Lebensfragen
Bismarckstraße 257,  73717, efl-whv@ev-beratungsarbeit.de

Telefon-Seelsorge 
anonym, vertraulich und gebührenfrei 
 0800 1110111 oder 0800 1110222, 24 Stunden täglich

Beratung für Opfer von Missbrauch und Gewalt 
Gina Beushausen,  0441 7701133

Ev. Familienbildungsstätte 
Feldmark 56,  32016, www.efb-friwhv.de 

Möbeldienst und Soziales Kaufhaus 
 04421 202033

Hilfe suchen

und auch 

finden ...

Unser Herz für
unsere
Region.

www.sparkasse.de

Wir unterstützen
ehrenamtliches
Engagement und
tragen so zu einem
sozialen Wohl in der
Region bei.
 
 

JUGENDFAHRT NACH TAIZÉ
In den Herbstferien machen wir uns auf den Weg in das 

Dorf im Burgund / Frankreich.

WANN, WO & WER?
in den Herbstferien 2025 (12.–19. Oktober 2025) 

fahren Jugendliche und junge Erwachsene zwischen 
15 und 35 Jahren zu den internationalen Jugendtreffen 

in Taizé – das liegt im Burgund, mitten in Frankreich.

WAS ERWARTET DICH?
Jugendliche und junge Erwachsene aus der ganzen 

Welt in einem kleinen Dorf in Frankreich.
Zu Gast sein in einem ökumenischen Kloster. 

Besondere Gemeinschaft, gute Gespräche, viel Spaß.
Ruhe und Gebete mit wunderschöner Musik. 

Einfaches Leben: Hütten & Zelte, Anpacken & Mithelfen.
Schau rein: www.taize.fr – und Social Media @taize

TERMIN:
Abfahrt: Sonntag, 12. Oktober 2025, 00.30 Uhr
Rückkehr: Sonntag, 19. Oktober 2025, abends

ANMELDESCHLUSS:
22. August 2025

KOSTEN:
230,00 € für Jugendliche und junge Erwachsene 

(Zuschüsse sind möglich).
Eine Anzahlung in Höhe von 80,00 € ist nach Eingang 

der Anmeldebestätigung zu überweisen.
Der Restbetrag in Höhe von 150,00 € ist bis spätestens 

15. September 2025 zu zahlen.

LEITUNG UND INFORMATION:
Meike von Fintel, Ev.-luth. Kirchengemeinde Havenkirche 

WHV, meike.vonfintel@kirche-oldenburg.de, 015228979833
Bernward Hartje, Pfarrei St. Bonifatius Varel, 

bernward.hartje@t-online.de, 0176 57603967
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Diakonie

Evangelisch im Stadtnorden

Brockensammlung für Bethel
In der Woche nach Pfingsten, vom 10. 
bis zum 14. Juni, können Sie wieder gut 
erhaltene Kleidung für die von Bodel-
schwinghschen Anstalten in Bethel in 
Bielefeld abgeben.
Die Kleidung wird von Menschen mit Be-
hinderungen sortiert und wieder verwen-
det. Wir bitten ganz herzlich darum, bei 
dieser Sammlung wirklich nur gute und 
sofort tragbare Kleidung abzugeben.
Sie können die Kleidung in unseren 
Gemeindehäusern abgeben. Ach-

ten Sie auf die Hinweise dort, zu wel-
chen Zeiten und an welchen Orten Ihre 
Spenden abgelegt werden können. 
Wir danken ganz herzlich für die Unter-
stützung der Arbeit in Bethel.
Alles wird dann gleich am 16. Juni von 
Bethel bei uns abgeholt, so dass wir Sie 
herzlich bitten, nach dem 14. Juni keine 
Altkleider mehr zu uns zu bringen, son-
dern dann bis zum nächsten Jahr zu war-
ten. Denn auch dann werden wir sicher 
wieder für Bethel sammeln. 

Auslagestellen des Gemeindebooten
Altengroden Bäcker Becker Werdumer Str. 81 26386 Wilhelmshaven
Altengroden Werdumer Ärztehaus Dr. Fricke & Co. Werdumer Str. 81 26386 Wilhelmshaven
Altengroden Combi Markt Sven-Hedin-Str. 82 26389 Wilhelmshaven
Altengroden Mirco Grüner Krankengymnastik-Praxis Hermann-Ehlers-Str. 1 26386 Wilhelmshaven
Altengroden Stadtbäckerei Altengroden Werdumer Str. 98 26386 Wilhelmshaven
Altengroden Stadtbäckerei Rüstersiel Rüstersieler Str. 93 26386 Wilhelmshaven
Altengroden Förderverein Ruscherei Altengroden e.V. Ubbostr. 1 26386 Wilhelmshaven
Altengroden Netto Altengroden  26386 Wilhelmshaven
Altengroden Fass Reisen Dodoweg 3 26386 Wilhelmshaven
Fedderwarden Seniorenpflegeheim Fedderwarden Poststr. 35 26388 Wilhelmshaven
Fedderwarden Dorfladen Poststr. 38 26388 Wilhelmshaven
Fedderwarden Top Hair Friseurladen Poststr. 31 A 26388 Wilhelmshaven
F‘Groden AWN Autohaus Wilhelmshaven-Nord Preußenstr. 1 26388 Wilhelmshaven
F‘Groden Bäcker Becker Preußenstr.   
F‘groden Havenmed Innere und Allgemeinmedizin, 
 Praxis Dr. Petra Bruns Preußenstr. 41B 26388 Wilhelmshaven
F‘groden Stadtbäckerei F‘groden Posener Str. 48 26388 Wilhelmshaven
F‘groden Ev. Seniorenzentrum Posener Str. 41 26388 Wilhelmshaven
F‘groden WRF Verwaltungs GmbH ·  Pflegeheim Friesenhaus   Kniprodestraße 107  26388 Wilhelmshaven
F‘groden Buchhandlung Prien Posener Str. 61 26388 Wilhelmshaven
F‘groden Gorch-Fock-Apotheke Posener Str. 53 26388 Wilhelmshaven
F´groden Volksbank Posener Str. 69 26388 Wilhelmshaven
Neuengroden Kahl‘sche Apotheke Freiligrathstr. 269 26386 Wilhelmshaven
Neuengroden Seniorenzentrum Neuengroden · House of Life Freiligrathstr. 282 26386 Wilhelmshaven
Neuengroden Garten Volkmann   
Sengwarden AWO Kindertagesstätte Sengwarden Hauptstr. 20 26388 Wilhelmshaven
Sengwarden Dorfladen zur Mühle Hauptstr. 67 26388 Wilhelmshaven
Voslapp Stadtbäckerei Voslapp Flutstr. 202 26388 Wilhelmshaven
Voslapp Praxis Jade, Klaus-Peter Schaps Kniprodestr. 1 26388 Wilhelmshaven
Voslapp Marktkauf Flutstr. 94 26388 Wilhelmshaven
Voslapp Wohnpark am Deich Am Deich 1 26388 Wilhelmshaven
zusätzlich Familienzentrum West Am Wiesenhof 135 26389 Wilhelmshaven
zusätzlich Autohaus Schmidt Ebkeriege 34 26389 Wilhelmshaven
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• Fenster u. Türen aus Kunststoff,
 Aluminium u. holz
• Überdachungen u. Vordächer
• Insektenschutz
• Rollläden, Markisen, Beschattung

• Innenausbau
• Treppenbau
• Maurer- u. Fliesenarbeiten
• Trockenbau
• Badsanierung

Clever sein und staatliche Förderungen nutzen!
Wir beraten Sie gerne.

Fachausstellung Peterstraße 116 / Ecke Werftstraße, 
Öffnungszeiten: Mo-Fr:10-13 Uhr & 15-18 Uhr

Telefon: 0 44 21 - 7 39 98

Kreisverband 
Wilhelmshaven/Friesland e.V.

Die AWO ist eine lebendige Gemeinschaft. Im Mittelpunkt stehen Menschen 
aller Alters- und Sozialgruppen, die dauerhaft oder auch nur für einen kurzen 
Zeitraum Unterstützung, Beratung oder einfach Zuwendung brauchen.

Gökerstraße 125N in 26384 Wilhelmshaven | Telefon: 04421 409040
Fax: 04421 4090429 | E-Mail: kreisverband@awo-whv.de | Internet: www.awo-whv.de

Geschäftsstelle 
� Kindertagesstätten
� Frauen-und Kinderschutzhaus
� BISS-Beratung
� AWO-Nordsee-Sport/Seniorengymnastik
� Betreutes Wohnen
� Mitgliederbetreuung



Bläserkreis:  Leitung: Rainer Klosse,  0170 5466510, blaeserkreis@kirche-am-meer.de

Kreisjugenddienst: Diakon Matthias Rensch,  0171 7107215, matthias.rensch@ejo.de

YouTube-Kanal Nordgemeinden:  Kirche Wilhelmshaven – Gemeinden im Stadtnorden

Instagram-Kanal Nordgemeinden:  nordgemeinde_wilhelmshaven

Pfarrer: Peter Sicking (WHV 2) Flutstr. 233a,  502996 o. 0157 77455366, 
 peter.sicking@kirche-oldenburg.de
Kindergarten St. Martin: Leitung: Lisa Weithäuser,  502520, kita.voslapp@kirche-oldenburg.de
Küsterin: Birgit Ettrich  504114
Organist & Leiter des Singkreises: Traugott Böhlke,  0151 70321869, traugott.boehlke@gmx.de 
Leitung Kindermusikgruppe:  Pfarrerin Natascha Faull,  7715718 und 0157 58981975, 
 Natascha.Faull@kirche-oldenburg.de www.ev-kirche-voslapp.de

Voslapp

Pfarrerin: Natascha Faull (WHV 1)  7715718 und 0157 58981975, 
 Natascha.Faull@kirche-oldenburg.de     
Küster: Holger Schreier  0177 8518601
Friedhofsverwaltung: Denise Petrolle  7780475
Chorleiter/Organist: Axel Scholz  04423 2653 www.kirche-sengwarden.de

Sengwarden

Pfarrer: Dietrich Schneider (WHV 3) Grothstr. 9,  950345 und 0152 34527255, 
 Dietrich.Schneider@kirche-oldenburg.de
Friedhofsverwaltung: Betina Zanter   04423 9160625 und 0152 08385771
Organist u. Chorleiter: Manfred Heinz   0151 11644758 

Fedderwarden

Pfarrer: Peter Sicking (WHV 2) Flutstr. 233a,  502996 o. 0157 77455366, 
 peter.sicking@kirche-oldenburg.de
Kindertagesstätte Regenbogen: Leitung: Silvia Hertwig,  56266, Silvia.Hertwig@kirche-oldenburg.de
Küster: Viktor Dutt  52752

Fedderwardergroden

Pfarrer: Dietrich Schneider (WHV 3) Grothstr. 9,  69109, 950345 und 0152 34527255
 Dietrich.Schneider@kirche-oldenburg.de
Kindergarten Thomaskirche: Leitung: Ilona Pallesche, Eichendorffstr. 16a
  60914,  7791591, Ilona.Pallesche@kirche-oldenburg.de
Organistin: Odile Ketter  806083
Hilfe für Senior*innen:  Helga und Rolf Bohlken,  64920, Helga@BohWHV.de

Neuengroden

Pfarrerin: Natascha Faull (WHV 1)  7715718 und 0157 58981975, 
 Natascha.Faull@kirche-oldenburg.de
JONA-Kindergarten:  Leitung: Sandra Schriewer, Werdumer Straße 29,  84232 
 kita-jona.altengroden@kirche-oldenburg.de · www.jonakindergarten.de
Chorleiterin: Susanne Knoche-Pirsich  3703012
Singkreis: Matthias Rensch  0171 7107215 
Hausmeister: Dimitri Nikolas  82706 www.kirchengemeinde-altengroden.de

Altengroden

Kirchenbüro Nord – Preußenstr. 45,  52752 und 52931 –  53916
kirchenbuero.whv-nord@kirche-oldenburg.de
www.kirche-am-meer.de
Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi., Do. & Fr. 9.00 – 12.00 Uhr
 Dienstag auch 14.00 – 16.00 Uhr
 Donnerstag auch 15.00 – 17.00 Uhr
Ilka Dedters, Denise Petrolle, Tanja Schmidt


